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?51

Slrnotb (Brenner & (Sie., (Bafel, bie auf birefte Slnfrage gern mit
Offerte zu Dienften fteïjen.

Stuf forage 331. Stntinonnin liefern biûigft fjaugmann &
(So., 2ad= unb garbenfabriï, (Bern.

Stuf forage 333. SBenben ©iefid) an 3-Slottenweiber & (So.,
3üricf) I.

Stuf grage 333. gür 93ted)röi)ren empfehle meinen bittigen
Slgpfjatttacf. 9tur gufieiferne (Röhren tonnen mit SEeer geteert
werben, ba bie (Röhren oortjer ftart ertjitjt werben mtiffen. ®. 9t.
(peftatozzi 2ac£= unb garbenfabriï, p,ürid).

Stuf grage 333. ©teinïohtenteer unb fämttidje SEeerprobuïte
erhalten ©ie oon 3- Sraber'g SBitwe in (S£)nr.

Stuf 3rage 333. gürer'g patentierte (8eruietfättigungg=
apparate, at§ ©djapirograph unb ©raphotpp, finb fet)r rationelle,
unübertroffene, reinliche 9Seroietfättigung§=9tpparate, bie jebem,
ber fetbe gebraucht, greube bereiten babitrd), baf? biefetben feljr
faitbere fä)öne Strbeit liefern, einfach in ber fjanbhabung unb
reintict), überbieg bequem unb bittig unb jubem in fein poliertem
haften eine gierbe eineg feben (Sontptoirg. Kein 3lbwafd)en nötig.
®rucffläd)e Str. 1 ©raphotpp 22 x 28 cm, à 15 gr., Str. 2 @d)a=
pirograph 22 < 35 cm à 27 g*., Str. 3 ©djapirograph 30 x 50 cm
à 50 gr. Originatpreife. gttuftriertc (ßreigtiften, Sttufterabjüge
gratig unb franïo auf SBiutfd) unb Slpparate ju Originatpreifeit
uerfenbet 3e£)ttber, §orgenberg=@infiebetn.

Stuf grage 334. ^gnaj 3n>iî>f^< med)- 3Jtbbet=

fdjreinerei, SfBiHiêau, befafst ficï) mit Stnfertigung oon 3ugfatoufien
nach beliebiger ©röfie. in foüber Slugfüf)rung unb zu bittigen
greifen.

Stuf grage 335. Sieue Stbrid)tmafd)inen mit (Boijrapparat
liefert grih SJtarti St. ©., SBintertfjur.

Stuf grage 336. ®ie3inïornamentewgabriïoon3-(£raber'g
SBwe. in ©Ijur liefert atg Spezialität girmabucbftaben in 3*»
roh, tcictiert ober oergolbet, unb fteht mit Offerte unb 3ei(h"""8en
gerne zu Dienften.

Stuf grage 336. SBenbeit ©ie ficï) geft. an ©. 31. (Shriftinger
in SBit (@t. ©alten), (Bebarfgartiïet für ©iefereien unb 3Stobett=

fdjreinereien.
Stuf grage 339. 120 ©eïunbenliter geben bei 10 m ©efätt

12 Sßferbeträfte. gran^igturbine, ftetjenb ober tiegenb. Slrntierte
3ementröhren oon 30 cm Sichtweite. ß-

Stuf grage 339. SJtit 120 ©eïunbenliter SBaffer unb 10 m
®efütle erhalt man bei 200 m Seitung oon 40 cm ®urd)meffer
ca. 11 PS. Stähere Stugfunft erteilt gerne 3- lt. Stebi, 9Jlafd)ineu=
fabriï (Burgborf.

Stuf grage 339. Stit 120 ©eïunbenliter SBaffer erhält man
bei 10 m ©efätte unb einer Seitunggtänge oon 200 m ca. 12 PS.
(Bei biefen (Berhättniffen ift eine grancig=2urbine ju empfehlen,
gür bie Stohrteitung würben ©ufiröhren ober genietete Söted)=

röhren in grage ïommen. Stähere Stugfunft erteilt grit) SJÎarti
Stïtiengefettfdjaft, SBinterthur.
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Stuf grage 340. SBenbcn @ie fid) ait Stinberïnedjt & (Sie.,
med). SBertfiäite, 3»rid) III.

Stiff grage 344. Sei 200 m Seitunggtänge unb 19 cm
Sichtweite ber Stohren foil ber ®efäHoertuft bei 40 ©eïunbenliter
nur 3,5 m betragen. Ilm bag §emmnig 511 fiitben, laffe man ait
einer ftarfen 200 m langen ©dputr einen 3tltinber oon 3entent
oott 18 cm ®urd)tneffer unb 25 cm Sänge burd) bie Seitung t)w=
ab, fo ftnbet man ant ©chnnrreft, wo bag £>emmnig liegt.

Stuf grage 344. (Bei 200 m Seitung oon 190 mm ®itrd)=
meffer erforbern 40 ©eïunbeittiter SBaffer ca. 2,6 m ©efättgoerlnft.
@g mttft atfo irgenb etwag ht ber Seitung fein. 3. U. Stebi,
Süafd)incnfabrtf (Burgborf.

Stuf grage 347. Um gugen oberStiffe an eifertten Stohren,
(Pumpen u. f. 10. IjuKbar 51t oertitten, empfehle id) 3h" meinen
„©pejiabfâifenïitt". (ßaitl gap, (Bafel.

®>ic HJrtrguctttrbciten für be« ©djuihauöbau SBticnj.
Offerten mit (ßreigangaben für II. Qualität ©idjenriemett unb
II. Qualität (Budjenriemen mit 2matigent Deten, fowie Stbbecfen
finb big 31. 3uli ben bauteitenben Strdjiteïten, (Bracher & SBibmer
in (Bern, einzureichen.

$tc (vilaferarbeitcu für eilten Stcttbait in Utabett finb
ju oergeben, ©ingabefrift big 22. 3uti. (ßtäne ttnb (Bebingungcn
tonnen auf bem (Bureau oon St. (Betfdjon, 9trd)ite£t in SBabett,

eingefehen werben, ©ingabeformutare werben nic£)t oerfanbt.
®ic ®rnb= unb SStnnrcrarbeiten zur ©rfteltung einer

3tieberbfmf=®njn))fheizunfldnnl<tge in ber Stirpe in Stiiti
(3ürid)). iptäne, (Borangmah unb nähere (Bebingungen fönncit
bei §. Settjinger im (Bureau ©cquitt & Knobel eingefehen werben.
Uebernahmgofferten mit ber (Bezeichnung „Kird)cnheizttng Stüti"
finb big 17. 3«ti an St. Stäf, Sßräfibent ber Kirdjenpftege, einzu=
reichen.

$ie ©ctttcittbc Uhtoiefcn oergibt bag ©rftetten eineg ttenen
lind)enctt Stientenbobend oon ca. 75 m- unb eineg netten ruttben
fîact)et=Sîegu(icrfitllofend im ©eïunbarfchutâimnter. Offerten
big 18. 3uti an bie ©emeinbegutgoerwattung.

3550 ®tiitî b'ibcrfc Jyeitctt im ©efamtgewid)t 001t gir£a
2300 Kilo, für bie Kreisbireftion III in 3ürtd). Stähere Slugs
ïunft erteilt bie SBerfftätte ber ©djwei). S8unbeg6ahnen in 3ürid).
Offerten unter Stuffd)rift „Stngebote für Sieferung oon bioerfen
geilen" big 18. 3uti an bie Kreigbireftion III bafetbft.

Sie 3itii100rfteherfd)aft Siättifott eröffnet Konïurrenz über
bie Sieferung unb bag ©infepen oon 7 ©titcï neuen >5l)brnnten,
mit bagxt gehöriger ©rabarbeit. Offerten fdjrifttid) unb oerfd)toffen
mit Stuffd)rift „fjgbranten" big 20. 3«ti an (ßräfibent §oh, 100

(Borfchriften eingefehen werben ïôttnen.

Hulfte^er & Steiner, Stäfa
UNIVERSAL- *
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Arnold Brenner à Cie., Basel, die ans direkte Anfrage gern mit
Offerte zu Diensten stehen.

Auf Frage 33t Antinonnin liefern billigst Hausmann A
Co., Lack- und Farbenfabrik. Bern.

Auf Frage 33S. Wenden Sie sich an I. Vollenweider à Co..
Zürich I.

Auf Frage 332. Für Blechröhren empfehle meinen billigen
Asphaltlack. Nur gußeiserne Röhren können mit Teer geteert
werden, da die Röhren vorher stark erhitzt werden müssen. G. A.
Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 332 Steinkohlenteer und sämtliche Teerprodukte
erhalten Sie von I. Traber's Witwe in Chur.

Auf Frage 333. Fürer's patentierte Vervielfältigungs-
apparate, als Schapirograph und Graphotyp, sind sehr rationelle,
unübertroffene, reinliche Vervielfältigungs-Apparate, die jedem,
der selbe gebraucht, Freude bereiten dadurch, daß dieselben sehr
saubere schöne Arbeit liefern, einfach in der Handhabung und
reinlich, überdies bequem und billig und zudem in fein poliertem
Kasten eine Zierde eines jeden Comptoirs. Kein Abwäschen nötig.
Druckfläche Nr. 1 Graphotyp 22 x 28 am, à 15 Fr., Nr. 2 Scha-
pirograph 22 < 35 em à 27 Fr., Nr. 3 Schapirograph 3V x 5V ein
à 50 Fr. Originalpreise. Illustrierte Preislisten, Musterabzüge
gratis und franko auf Wunsch und Apparate zu Originalpreisen
versendet Zehnder, Horgenberg-Einsiedeln.

Auf Frage 334. Jgnaz Zwimpfer, mech. Bau- und Möbel-
schreinerei, Willisau, befaßt sich mit Anfertigung von Zugjalousien
nach beliebiger Größe in solider Ausführung und zu billigen
Preisen.

Auf Frage 335. Neue Abrichtmaschinen mit Bohrapparat
liefert Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 339. Die Zinkornamenten-Fabrik von I. Traber's
Wwe. in Chur liefert als Spezialität Firmabuchstaben in Zink,
roh, lackiert oder vergoldet, und steht mit Offerte und Zeichnungen
gerne zu Diensten.

Aus Frage 339. Wenden Sie sich gefl. an C. A. Christinger
in Wil (St. Gallen), Bedarfsartikel für Gießereien und Modell-
schreinereien.

Auf Frage 339. 120 Sekundenliter geben bei 10 m Gefäll
12 Pferdekräfte. Franzisturbine, stehend oder liegend. Armierte
Zementröhren von 30 em Lichtweite. l>

Auf Frage 339. Mit 120 Sekundenliter Wasser und 10 m
Gefälle erhält man bei 200 m Leitung von 4V em Durchmesser
ca. 11 ?8. Nähere Auskunft erteilt gerne I. U. Aebi, Maschinen-
sabrik Burgdorf.

Auf Frage 339. Mit 120 Sekundenliter Wasser erhält man
bei 10 m Gefälle und einer Leitungslänge von 200 m ca. 12 08.
Bei diesen Verhältnissen ist eine Francis-Turbine zu empfehlen.
Für die Rohrleitung würden Gußröhren oder genietete Blech-
röhren in Frage kommen. Nähere Auskunft erteilt Fritz Marti
Aktiengesellschaft, Winterthur.
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Auf Frage 349. Wenden Sie sich an Rinderknecht à Cie.,
mech. Werkstätte, Zürich ill.

Alls Frage 344. Bei 200 m Leitungslänge und >9 cm
Lichtweite der Röhren soll der Gefällverlust bei 4V Sekundenliter
nur 3,5 m betragen. Um das Hemmnis zu finden, lasse man an
einer starken 200 m langen Schnur einen Zylinder von Zement
von 18 cm Durchmesser und 25 em Länge durch die Leitung hin-
ab, so findet man am Schnurrest, wo das Hemmnis liegt.

Auf Frage 344. Bei 200 m Leitung von 190 mm Durch-
messer erfordern 40 Sekundenliter Wasser ca. 2,6 m Gefällsverlust.
Es muß also irgend etwas in der Leitung sein. I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 347. Um Fugen oder Risse an eisernen Röhren,
Pumpen u. s. w. haltbar zu verkitten, empfehle ich Ihnen meinen
„Spezial-Eisenkitt". Panl Fay, Basel.

Kulrmissions-Anzeiger.
Die Parqnetarbeiten für den Schulhausbau Brienz.

Offerten mit Preisangaben für II. Qualität Eichenriemen und
11. Qualität Buchenriemen mit 2maligem Oelen, sowie Abdecken
sind bis 31. Juli den bauleitenden Architekten, Bracher à Widmer
in Bern, einzureichen.

Die Glaserarbeiten für einen Neubau in Baden sind
zu vergeben. Eingabefrist bis 22. Juli. Pläne und Bedingungen
können auf dem Bureau von A. Betschon, Architekt in Baden,
eingesehen werden. Eingabeformulare werden nicht versandt.

Die Grab- und Maurerarbeiten zur Erstellung einer
Niederdruck-Dampfheizungsanlage in der Kirche in Rüti
(Zürich). Pläne, Vorausmaß und nähere Bedingungen können
bei H. Leuzinger im Bureau Scquin à Knobel eingesehen werden.
Uebernahmsofferten mit der Bezeichnung „Kircheuheizung Rüti"
sind bis 17. Juli an A. Näf, Präsident der Kirchenpflege, einzu-
reichen.

Die Gemeinde Uhwiesen vergibt das Erstellen eines neuen
buchenen Riemenbodens von ca. 75 ni- und eines neuen runden
Kachel-Rcgulierfüllofens im Sekundarschulzimmer. Offerten
bis 18. Juli an die Gemeindegutsverwaltuug.

2559 Stück diverse Feilen im Gesamtgewicht von zirka
2300 Kilo, für die Kreisdirektion III in Zürich. Nähere Aus-
kunft erteilt die Werkstätte der Schweiz. Bundesbahnen in Zürich.
Offerten unter Aufschrift „Angebote für Lieferung von diversen
Feileu" bis 18. Juli an die Kreisdirektion III daselbst.

Die Zivilvorsteherschaft Nänikon eröffnet Konkurrenz über
die Lieferung und das Einsetzen von 7 Stück neuen Hydranten,
mit dazu gehöriger Grabarbeit. Offerten schriftlich und verschlossen
mit Aufschrift „Hydranten" bis 20. Juli an Präsident Hotz, wo
Vorschriften eingesehen werden können.
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Holzzemetttbebaä)img3=, Bliüableitmtgö=, @d)m«er=,
@Iafer= unb $d) lufferarbeiten, foiuie bic Lieferung bev
;Ro Haben «ttb ber pljcrnen ©cfcpirrgcftellc für bud 3eug=
paitS in 3lttbermatt. glätte, Bebingungen unb 3lngebotfor=
mulare flub im eibg. Baubureau in 3üricl), ©laufiugftrafje 6,
fomie im SSaubureau beg Sßoftgebäitbeg in Slltborf zur ©infini
aufgelegt. Uebernaijmëofferten finb oerfdjtoffen unter ber 2luf=
fcljrift „SIngebot fur 3eugf)aug 31ubermatt" big 20. ^yitli franïo
ait bie ®ireftion ber eibg. Bauten in Sern einzureichen. ®ie
Submittenten werben eingelaben, ber ©röffirang ber 2Ingebote,
meldje am 21. §uli, oormittagg 11 Ut)r, int gainer Sir. 103,
Buitbegfjaug SBeftbau, ftattfinben mirb, beizuwohnen.

®ie Mrcigbireftion II ber ©djtoeizer. BunbcSbapttcn
tit Bafel eröffnet Sonturrenj über bie Sieferung non

jtrta 58 Sonnen îyaçoucifcn,
„ 36 „ Étabeifcu,
„ 5 „ îycittblerfie

in glufieifenqualität. Ablieferung: Ennert fünf SBocljen nom
Sage ber BefteHung an. ©nbterntin für bie Angebote : 15. Slug.
®ie DffertfteHer bleiben big 15. September an itfre Singebote ge=
bunben. ®etaiti)erzeicf)niffe unb naijere Slugtnnft über bie 2iefe=
runggoorfcljriften unb Bedingungen lönnett bei ber SBerfftatte ber
Sdjroei^er. Bunbegbahnen in DIten belogen werben. Slngebote
auf bag ©anje ober auf Seillieferungen finb oerfdjloffen unter
ber Auffdjrift „Angebot für Siefernng oon ©ifen" an bie ®reig=
birettion II ber ©cîjweizer. Bunbegbahneit in Bafel einzureichen.

@rb=, 9Raurer=, ©teinl)aucv=, <}intntcr=, ©pcnglew unb
®ad)bcctcr=3trbciten z» cittcut neitett Seprgebäitbe bei ber
9Ääbd)cnanftalt itt Stel)vfat>. ®ie ®eoife en blanc tonnen big
22. bg. SJitg. auf bem Sïantongbauamt erhoben unb bie ipiäne
unb bag Bebiugnigfieft bafelbft erhoben werben. ®ie Singebote
finb oerfdjloffert unb mit ber Sluffdjrift „SIngebot für Sauarbeiten
bei ber 3Räbd)enanftalt Se£)rfap" big unb mit bent 23. bg. ber
Saubirettion beg ®antong Sern einzureichen.

$ie 3entralfonttniffion ber ©eitierbcntufecu 3"*id)
unb 3SSintertI)ur eröffnet unter fdjweizerifdjett unb in ber Schweiz
niebergelaffenen Sîuuftgcwerbetreibenben eine Stonfurrenz zu* Sin»

fertigung :

a) einer fchmiebeifernett £>augtürfüHung (©ntmutf ober wirïlicije
Slugführnng) ;

b) eineg Sofatiffeng in Slpplitation ober ©tieferei;
c) eineg ©ntmurfeg für bie ©iitricf)tung unb ©djaufeitfierfaffabe

eineg Saderlabeng.
programme föttnen bei bett ©ewerbemnfeen in 3üricl) unb

SBintertfjur bezogen werben.

$ie Sd)reiucr= uub ©laferarbeite« zum Sieubau int Sab=
hof gtfcf)erhciufern Schaffhaufen. Offerten an 3- >• Sanbolt zum
Dbftgarten in Oellingen. Slugtnnft mirb am Sîeubau erteilt.

©rb=, 33iaurer=, ©teittf)aucr= (©ranit unb Sanbfteitt),
Mitunter ®art)beifcr-, ©pettgler= uub ©ip ferarbeiten, fo=
mie bte ©ifettlteferuttg für bett Sdjulhaubbatt tu Samt
bet SRüti (gürid)). ißläne liegen int Sttreatt SBaldfer & ©aubq,
Ardjiteïten in iRappergwil, zur ©inficht auf, wo aud) ©ingaben
formulare bezogen werben tonnen. Uebernahntgofferten für ©inzeL
uttb ©efamtarbeiteu finb big 20. $uli, abenbg, oerfcfjloffen unb
mit ber Slnffdjrift „Sdjulhangbau Sann" att ©emeinbammantt
Sdjattfelberger in Samt einzureichen.

Sic ©ctttctnbe Sachen Ijat nachfteheitbe Sir betten zu oer=
geben :

1. Siefern unb Segen uoit ca. 100 m 3cntettirijl)rcu, 45 cm,
uttb Serfehett ooit 60 m ßcutentröhreit, 30 cm, uebft @r=

fteHung oott 5 ©dflammtaftcu.
2. Bfläfteruug ber burd) bie SSafferlcitung attfgeriffenen

©trafienftreefe ttottt Dtatijaug zum $ird)brunneit.
©ingaben big 20. Q-ttli att SB. Steinegger in Sachen, welcher

nahe*e Augfunft erteilt.
©djttlijauSbau C>crlt(ott. 3tmttter= unb $ad)berfcr-

nrbeitett. ißläite unb Slttorbbebingungen liegen int Sureau oon
Slbolf Slfper, Slrdütett, Steinwiegftrafte 40, 3üridp§ottingen, zur
©iuikl)t auf. ©djriftlidje Ueberuahmgoffcrtcn fittb big 25. 3uü
au 3. ©dfiatter, ißräfibenl ber ©d)u!l)auëbauîommiffton, Qerlifoit,
mit ber Anffdjrift „Sdjulljaugbaute Oerliton" oerfd)£offen einzm
fcitben.

Snitcrc IRcuobatiou ber ftirrije itt fjoftttgen, befteljettb
in Slugbcffcruttgcit au Scrputj uub cittfadjcnt fyarbcn=
nnftrid). ®ie allgemeinen unb fpeziellen Sebingungen liegen auf
beut §od)baubitreau in Slarau zur ©titficht auf nnb tönnen ba=
felbft ©ingabeformulare bezogen werben. Offerten finb franto
uttb oerfdjloffen mit ber Sluffchrift „Qofingeit, Sircf)ettrettooatioit"
big 20. Quli ber tantonalen Saubirettion in Slarau einzureihen.

©rftellitttg bon ztuei eifentett Serattbctt nut ftrautett=
aft)l 3Jfäfffton (3ürid))- Offerten ttebft iprojetteutwürfen finb
big 20. Suli an ©emeinbeprafibent tv. Stathg einzureichen, toelher
aud) Slugtnnft erteilt.

3>ie SJlaurer=, Steittl)auer=, 3imme*=r Sd>reiner= uub
©laferarbeitett für bad SSol)u= unb SJlagazittgebäube beim
Dîeferboir auf beut SBruberljolz i« 31afet, ®ie ipiätte unb
Sorfhriften liegen auf bem. Sureau beg ©ag=, SBaffer^ unb
©lettrizitätgwerteg, Sinningerftra^e Sir. 8, zur ©infiht auf. @in=
gaben finb big fjrettag ben 17. Qttli, mittagg 12 Uhr, mit ber
Sluffdjrift „SBol)n= unb SRagazingebünbe beim Sleferooir" an bag
Sanitätgbepartement Safel einzureihen.

®cr Crtglicrttialtuugörat 3lagaz ift in ber Sage, bie
Slrbeiten jttr Slitdfiihruttg eitted Sllpucrbefferungdprojetted
auf Safen au§zufd)reibett. ®ie Slrbeiten zerfallen in:

1. SBeibfäuberung.
2. ©rfielluttg einer 105 m langen f^ungntauer.
3. ©rftetlung einer 241 m langen Slbfriebtnauer gegen bie Salenfer

Safen.
ißlan unb Uebernahntgbebingungen tönnen eingefehen werben

bei ißräfibent Siob. SOäph/ 20. .yiiü ©ingaben entgegennimmt.

©rb=, 9Jlaurcr=, Saubftein ©rauit=, 3tmuter=, ®ad)=
betfcr=, Spcnglcr=, Shmtcbe= uub Sanalifatiottdarbettcu,
©ifettlieferttttg unb bie ©rftclluug ber 3cntralhetzuttg für
bie Slnftalt für bilb tutgdtttt fähige Struber in Itfter, @iu=

gabetermin : 20. 3uli. $ie ©ingaben finb an ben ^Mfibenten
ber Sautontmiffion, Seztrtgrat 3uppinger=Spiher, 3uricE) V, ein=

Zitfettbett. Sittflage ber Slüne uttb Sezttg ber ©ingabeformulare
auf beut Sureau non fjrth 3"bPtnger, Slrhitett, SJiühlebah=
ftrafe 65, 3ü*id) V.

©ämtliche Bauarbeiten zum äöohnhattd bed 3. Slteier=
Baumbcrger, Sattgborf=^raucttfclb. glätte unb Saubefhrieb
liegen bei Sllb. Süntlt, Slrhitett in ffrauenfetb, zu* ©infiht auf.
Offerten für ©efamtübernahnte finb big 20. 3uli an ben Sau»
berat z« richten.

Bartcttlieferung für 4 SSohtthäwfer. Slähereg bei 3lrd)i=
teft SR. Simmann in Slarau big 20. ffuli.

Diathaué Umbatt Bafel. ®ie Sdjceinerarbcitcn zum
©rofratgfaal, fawie bte Sapezicrcrarbeitcn ber Saalbeftuhlung.
glätte uub Sebittgungen tönnen im Saubureau, Statbaug 3. @tod,
gegen Hinterlage oott g-r. 20. — bezogen werben, ©ingaben fittb
big ©amgtag ben 18. ^ttli, ttahmitlagg 2 Uhr, einzureihen att
bag ©etretariat beg Saubepartementg.

Bau einer proteftantifd)cn Kirche itt Bipttan. ®iefelbe
foil zirta 300 ©ippläpe untfaffeit. ©ituationgpläne tönnen oon
ber proteftantifhen Sirhenban=Stommiffion in Sipnau bezogen
werben. Uebernahmgofferten finb big 31. fjtili an biefelbe zu
rihteit.

äffcrlicrforgttttg iperrop (SBaabt). ©ämtlihe Slrbeiten
unb Sieferungen. Slähereg beint Grefie municipal big 20. Quli.

SÖaffcrleituttg in Slpttlicn. ®ag SRinifterium ber öffent=
Khen Slrbeiten hut bie 3**£ulare oerfanbt für ben SBettbemerb
bezüglih ber Slugführnng ber Slrbeiten unb ber Uebernahme beg
Setriebeg ber apulifhen SBafferleitung. ®ie 3i*ïulare werben
auh int Sluglgnbe oeröffentliht unb fittb bei ben augwärtigen
Sertretern unb ftonfulaten Italiens einzufehen. ®ie Soranfhläge
ber Slrbeiten belaufen fth auf ben Setrag oon 125 SRiHionen Sire.
®er Dermin für ben SBettbemerb läuft mit bem 31. 3an. 1904 ab.

aiMMdlMlilM^II
Zu kaufen gesucht:

1 «gl. Drehbank
mit sämtlichem Zubehör, vou
zirka 30 cm Spitzenhöhe und
3 m Drehläuge ;

1 JLanboss
von zirka 100—2-'0 kg Gewicht,
und 2—3 noch in gutem Zu-
stände befindliche

Schraubstock«,
1 ält. Kopfdrehhank,
mittlere Grösse, und 1—2 mittl.

Bohrmaschinen.
Offerten unter Chiffre G 1404

an die Exped.

Habe einige hundert Stück

Wassersügefeilen,
alles engl. Diston. Wer wäre
eventuell Käufer davon oder
wer weiss richtige Verwendung

Offerten unter No. 1509 be-
fördert die Expedition.

Welche Maschinenfabrik würde
einem Schreiner einen 4-pferd.

Benzinmotor
samt Transmission für ein
Jahr an Zins geben und in
seiner Werkstatt aufstellen? —
Derselbe braucht nicht neu zu
sein, aber doch noch in gutem
Zustande, das Ganze würde nach
einem Jahr gekauft werden, so
dass der Lieferant es nicht mehr
zurückzunehmen brauchte. —
Es könnte später noch eine
Hobelmaschine dazu ge-
liefert werden.

Nähere Auskunft erteilt die
Expedition unter No. 1508.

Nr. IS Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) 2SS

Holzzementbedachnngs-, Blitzableitungs-, Schreiner-,
Glafer- und Schlosserarbeiten, sowie die Lieferung der
Rolladen und der hölzernen Geschirrgestelle für das Zeug-
Haus in Andermatt. Pläne, Bedingungen und Angebotfor-
mulare sind im eidg. Baubureau in Zürich, Claustusstraße 6,
sowie im Baubureau des Postgebäudes in Altdorf zur Einsicht
aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Auf-
schrift „Angebot für Zeughaus Andermatt" bis 2V. Juli franko
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern einzureichen. Die
Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,
welche am 21. Juli, vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103,
Bundeshaus Westbau, stattfinden wird, beizuwohnen.

Die Krcisdirektion II der Schweizer. Bundesbahnen
in Basel eröffnet Konkurrenz über die Lieferung von

zirka 58 Tonnen Fa?oneisen,
„ 36 „ Stabeisen,
„ S „ Feinbleche

in Flußeisenqualität. Ablieferung: Innert fünf Wochen vom
Tage der Bestellung an. Endtermin für die Angebote: 15. Aug.
Die Offertsteller bleiben bis 15. September an ihre Angebote ge-
bunden. Detailverzeichnisse und nähere Auskunft über die Liefe-
rungsvorschriften und Bedingungen können bei der Werkstätte der
Schweizer. Bundesbahnen in Ölten bezogen werden. Angebote
auf das Ganze oder aus Teillieferungen sind verschlossen unter
der Aufschrift „Angebot für Lieferung von Eisen" an die Kreis-
direktion II der Schweizer. Bundesbahnen in Basel einzureichen.

Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler- und
Dachdecker-Arbeiten zu einem neuen Lehrgebäude bei der
Mädchenanstalt in Kehrsah. Die Devise en blaue können bis
22. ds. Mts. auf dem Kantonsbauamt erhoben und die Pläne
und das Vedingnisheft daselbst erhoben werden. Die Angebote
sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot für Bauarbeiter:
bei der Mädchenanstalt Kehrsatz" bis und mit dem 23. ds. der
Baudirektion des Kantons Bern einzureichen.

Die Zentralkommission der Gewerbemuseen Zürich
und Winterthur eröffnet unter schweizerischen und in der Schweiz
niedergelassenen Kunstgewerbetreibenden eine Konkurrenz zur An-
fertigung:

a> einer schmiedeisernen Haustürfüllung (Entwurf oder wirkliche
Ausführung) ;

>0 eines Sofakissens in Applikation oder Stickerei;
e) eines Entwurfes für die Einrichtung und Schaufeusterfassade

eines Bäckerladens.
Programme können bei den Gewerbemuseen in Zürich und

Winterthur bezogen werden.

Die Schreiner- und Glaserarbeiten zum Neubau im Bad-
hos Fischerhäusern Schaffhausen. Offerten an I. H. Landolt zum
Obstgarten in Oerlingen. Auskunft wird am Neubau erteilt.

Erd-, Maurer-, Steinhaucr- (Granit und Sandstein),
Zimmer-, Dachdecker-, Spengler- und Gipserarbeiten, so-
wie die Eisenlieferung für den Schulhausba« in Tann
bei Rüti (Zürich). Pläne liegen im Bureau Walcher à Gaudy,
Architekten in Rapperswil, zur Einsicht auf, wo auch Eingabe-
formulare bezogen werden können. Uebernahmsofferten für Einzel-
und Gesamtarbeiten find bis 20. Juli, abends, verschlossen und
mit der Aufschrift „Schulhausbau Tann" an Gemeindammann
Schaufelberger in Tann einzureichen.

Die Gemeinde Lachen hat nachstehende Arbeiten zu ver-
geben:

1. Liefern und Legen von ca. 100 m Zcmentröhrcn, 45 em,
und Versetzen von 60 m Zementröhren, 30 em, nebst Er-
stellung von 3 Schlammkasteu.

2. Pflästernng der durch die Wasserleitung aufgerissenen
Straßenstrecke vom Rathaus zum Kirchbrunneu.

Eingaben bis 20. Juli an W. Steinegger in Lachen, welcher
nähere Auskunft erteilt.

Schulhausbau Oerlikon. Zimmer- und Dachdecker
arbeiten. Pläne und Akkordbedingungen liegen im Bureau von
Adolf Asper, Architekt, Steinwiesstraße 40, Zürich-Hottingen, zur
Einsicht auf. Schriftliche Uebernahmsosfertcu sind bis 25. Juli
au I. Schlatter, Präsident der Schulhausbaukommissiou, Oerlikon,
mit der Aufschrift „Schulhausbnutc Oerlikon" verschlossen einzu-
senden.

Innere Renovation der Kirche in Zofingen, bestehend
in Ausbesserungen an Verputz und einfachem Farben-
anstrich. Die allgemeinen und speziellen Bedingungen liegen auf
dem Hochbaubnreau in Aarau zur Einsicht auf und können da-
selbst Eingabeformulare bezogen werden. Offerten sind franko
und verschlossen mit der Ausschrift „Zofingen, Kirchenrenovation"
bis 2g. Juli der kantonalen Baudirektion in Aarau einzureichen.

Erstellung von zwei eisernen Veranden am Kranken-
astzl Psäffikon (Zürich). Offerten nebst Projektentwürfen sind
bis 20. Juli an Gemeindepräsident I. Raths einzureichen, welcher
auch Auskunft erteilt.

Die Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Schreiner- und
Glaserarbeiten für das Wohn- und Magazingebände beim
Reservoir ans dem Brnderholz in Basel. Die Pläne und
Vorschriften liegen auf dem Bureau des Gas-, Wasser- und
Elektrizitätswerkes, Binningerstraße Nr. 8, zur Einsicht auf. Ein-
gaben sind bis Freitag den 17. Juli, mittags 12 Uhr, mit der
Aufschrift „Wohn- und Magazingebäude beim Reservoir" an das
Sanitätsdepartement Basel einzureichen.

Der Ortsverwaltungsrat Ragaz ist in der Lage, die
Arbeiten zur Ausführung eines Alpverbesserungsprojektes
auf Lasen auszuschreiben. Die Arbeiten zerfallen in:

1. Weidsäuberung.
2. Erstellung einer 105 m langen Fangmauer.
3. Erstellung einer 241 m langen Abfriedmauer gegen die Valenser

Lasen.
Plan und Uebernahmsbedingungen können eingesehen werden

bei Präsident Rob. Wyß, der bis 20. Juli Eingaben entgegennimmt.

Erd-, Maurer-, Sandstein-, Granit-, Zimmer-, Dach
decker-, Spengler-, Schmiede- und Kanalisationsarbeiten,
Eisenlieferung und die Erstellung der Zentralheizung für
die Anstalt für bildungsunfähige Kinder in Uster. Ein-
gabetermin: 20. Juli. Die Eingaben sind an den Präsidenten
der Baukommission, Vezirksrat Zuppinger-Spitzer, Zürich V, ein-
zusenden. Auflage der Pläne und Bezug der Eingabesormulare
auf dem Bureau von Fritz Zuppinger, Architekt, Mühlebach-
straße 65, Zürich V.

Sämtliche Bauarbeiten zum Wohnhaus des I. Meier-
Baumberger, Langdorf-Franenfeld. Pläne und Baubeschrieb
liegen bei Alb. Rinill, Architekt in Frauenfeld, zur Einsicht auf.
Offerten für Gesamtübernahme sind bis 20. Juli an den Bau-
Herrn zu richten.

Parkcttlieferung für 4 Wohnhäuser. Näheres bei Archi-
tekt R. Ammann in Aarau bis 20. Juli.

Rathaus-Umbau Basel. Die Schreinerarbeiten zum
Großratssaal, sowie die Tapeziercrarbeiten der Saalbestuhlung.
Pläne und Bedingungen können im Baubureau, Rathaus 3. Stock,
gegen Hinterlage von Fr. 20. — bezogen werden. Eingaben sind
bis Samstag den 18. Juli, nachmittags 2 Uhr, einzureichen an
das Sekretariat des Baudepartements.

Bau einer protestantischen Kirche in Vitzna«. Dieselbe
soll zirka 300 Sitzplätze umfassen. Situationspläne können von
der protestantischen Kirchenbau-Kommission in Vitznau bezogen
werden. Uebernahmsofferten sind bis 31. Juli an dieselbe zu
richten.

Wasserversorgung Perroy (Waadt). Sämtliche Arbeiten
und Lieferungen. Näheres beim Drekke munieipal bis 2V. Juli.

Wasserleitung in Apnlicn. Das Ministerium der öffent-
lichen Arbeiten hat die Zirkulare versandt für den Wettbewerb
bezüglich der Ausführung der Arbeiten und der Uebernahme des
Betriebes der apulischen Wasserleitung. Die Zirkulare werden
auch im Auslande veröffentlicht und sind bei den auswärtigen
Vertretern und Konsulaten Italiens einzusehen. Die Voranschläge
der Arbeiten belaufen sich auf den Betrag von 125 Millionen Lire.
Der Termin für den Wettbewerb läuft mit dem 31. Jan. 1904 ab.

Au kàii Muckt:
1 e»zl. Aràall

mit sämtliebem Zubebör, vou
mrka 30 em Lpit^enböbe und
3 m Drebläuge;

1 âz»1i»vss
von àka 100—2'0 kg Deviebt,
uiicl 2—3 noeb in gutem Z»-
stände bekiudliebe

MlsMöcK«.
I M. koMMM,
mittlere Drösse, uvà 1—2 mittl.

ZàMzà».
Dkkerten voter Obikkre tl 1404

an äie IZxpsd.

Habe einige knnäert Stück

Vszzmêigà».
alles sngi. Listen. Wer värs
eventuell blanker davon oder
ver veiss riektigs Vervsodung?

Dkkerten uoter Ho. 1509 be-
köräert die Expédition.

Welebe Nasekinenkabrik vnrde
einem Lebreiner einen 4-pkerd.

KKIMMà
samt Tnsnsmlssion kür ein
üabr an Zins geben und in
seiner Werkstatt aukstsllen? —
Derselbe brauebt niokt neu mr
sein, aber daeb uoeb in gutem
Zustands, das Darme vürde naeb
einem üabr gekaukt verden, so
dass der Diekerant es niebt mekr
smrückxunebmen brauokts. —
bis könnte später naeb eine
Kokslnissvliln« daxu ge
liekert verden.

Untrere Auskunkt erteilt die
Expedition unter Uo. 1508.


	Submissions-Anzeiger

